
treffenden Zweige, im Berichtszeitraum zum Ausdruck. So stieg von 1962 
bis 1966 die Industrieproduktion insgesamt auf 125 Prozent. Dagegen 
wuchs die Produktion in solchen Zweigen wie

Auch der Produktionszuwachs der Industrie wurde fast ausschließlich 
durch Steigerung der Arbeitsproduktivität erreicht. Sie betrug im Durch
schnitt der letzten Jahre rund 6 Prozent. Von großer Bedeutung ist, daß 
beim Wachsen der Industrieproduktion dank rationeller Gestaltung des 
Reproduktionsprozesses in allen Bereichen ein Primärenergiezuwachs von 
nur durchschnittlich 1,44 Prozent erforderlich war. Mit dem Aufschwung 
der Industrieproduktion war gleichzeitig eine qualitative Veränderung des 
Produktionssortiments verbunden. Das zeigt sich vor allem darin, daß im 
größten Maße neue beziehungsweise weiterentwickelte Erzeugnisse in die 
Produktion übergeführt wurden.

Der VI. Parteitag beschloß, den Anteil der Akkumulation am National
einkommen durch rasche Steigerung der Arbeitsproduktivität zu erhöhen. 
Im Berichtszeitraum begannen die Werktätigen, die Effektivität der 
Akkumulation durch ihre Erfolge im sozialistischen Wettbewerb zu er
höhen und ein günstigeres Verhältnis zwischen Akkumulation und Kon
sumtion zu schaffen. Die 11. Tagung stellte dazu fest, daß ein objektives 
Interesse aller Bürger der Republik daran besteht, einen höchstmöglichen 
Zuwachs an Nationaleinkommen zu schaffen. Deshalb erklärte die Partei 
auch die zweckmäßigste Verwendung des Zuwachses für die erweiterte 
Reproduktion zur Aufgabe aller Werktätigen, um so die wissenschaftlich- 
technische Revolution weiterführen und den Lebensstandard heben zu 
können. Entsprechend dieser Linie entwickelten sich die Proportionen der 
Verwendungsfonds des Nationaleinkommens seit dem VI. Parteitag wie 
folgt: Absolut erhöhte sich gegenüber 1962 sowohl die Akkumulation als 
auch die Konsumtion. Mit 123 Prozent gegenüber 1962 wuchs die Akku-

auf Prozent
Chemische Industrie
darunter Plastherstellung und -Verarbeitung 
Plast- und Plastverarbeitungsmaschinenbau 
Elektronische Industrie 
Industrie der Meß-, Steuer- und Regeltechnik 
Datenverarbeitungs- und Büromaschinenindustrie 
Feinmechanische und optische Industrie
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